
Unter dem Titel
„Die Welt in

meinem Kopf“
sind Arbeiten
der Künstlerin

SaTaLx im
Kunstkreis

Laatzen
zu sehen

Quelle: Kunstkreis
Laatzen

Gerüstet für den Notfall
VEREIN RETHEN ROCKT UND EDEKA bieten „Vorsorgekisten“ für Katastrophenlagen an

Matinee und
neue Ausstellung
LAATZEN. Der Kunstkreis Laat-
zen eröffnet das Osterwochenen-
de in diesem Jahr mit einer Aus-
stellung und kündigt zugleich ein
neues Veranstaltungsformat an.
Am Sonntag, 5. April, von 11 bis
13Uhrwird indenRäumenander
Hildesheimer Straße 368 die Aus-
stellung „Die Welt in meinem
Kopf“ präsentiert. Zu sehen sind
Arbeiten der Künstlerin SaTaLx,
die Malerei und Druckgrafik mit-
einander verbindet. Die Künstle-
rin beschreibt ihre Arbeitsweise
als ein Spiel zwischen Abstraktion
und surrealen Elementen. Sie
arbeitet überwiegend mit Öl auf
Leinwand und kombiniert dabei
klassische malerische Techniken
mit Einflüssen des Pointillismus.
Daraus entstehen vielschichtige
Bildkompositionen, die sowohl
durch ihre Struktur als auch durch
ihre emotionale Wirkung geprägt
sind. Farbe, Form und Symbolik
werden bewusst eingesetzt, um
Interpretationsräume zu öffnen
und individuelle Deutungen zu
ermöglichen.

Mit der Ausstellung setzt der
Kunstkreis seine Reihe künstleri-
scher Präsentationen fort und
lädt dazu ein, sich mit zeitgenös-

sischen Ausdrucksformen ausei-
nanderzusetzen. Die Eröffnung
bietet Gelegenheit zum direkten
Austausch und zur Begegnung
mit den Werken. Danach ist die
Ausstellung bis zum 28. April zu
sehen, jeweilsDienstagvon13bis
15 Uhr und Sonntag von 11 bis 13
Uhr.

Ein weiterer Programmpunkt:
Am Sonntag, 26. April, ab 11 Uhr
steht eine Matinee auf dem Pro-
gramm. Gabriele Windus und
Heinz Maraun lesen das Lese-
Theaterstück „Geliebter Lüg-
ner“. Grundlage sind Briefe von
Beatrice Patrick Campbell und
George Bernhard Shaw, die von
Jerome Kilty für die Bühne be-
arbeitet wurden. Das Stück zeich-
net die Beziehung der beiden Per-
sönlichkeiten anhand ihrer Kor-
respondenz nach und verbindet
literarische Vorlage mit szeni-
scher Lesung. Der Eintritt für die
Matinee beträgt 10 Euro. Eine
Anmeldung ist erforderlich und
kann per E-Mail an info@kunst-
kreis-laatzen.org sowie telefo-
nisch unter (05105) 25210 oder
0171/6037178 erfolgen. Die Ein-
nahmen kommen der Arbeit des
Kunstkreises zugute. RED

freiwillig – einen Vorsorgeschein
ausfüllt, erhält nach elf Monaten
einen Anruf mit der Erinnerung,
die Lebensmittel zu verzehren.
„Wer die Waren nicht essen will,
dem bieten wir an, die Kiste ab-
zuholen und sie der Laatzener
Tafel zukommen zu lassen“,
kündigt Schreiber an.

Falls man es logistisch hinbe-
komme, liefereRethenRocktauf
Wunsch dann auch eine neue
Kiste, die allerdings erneut be-
zahlt werden müsse. Auch den-
jenigen, die schon beim Erstkauf
Probleme mit dem Transport ha-
ben,wollemanmit einemLiefer-
service helfen. „Unseren Service
können wir aber leider nur im
Bereich Rethen anbieten“, be-
tont der Verein. Bei den Kunden
kommt die Idee gut an. „Ich fin-
de, das ist grundsätzlich eine gu-
te Sache“, sagt die Rethenerin
Angelika Kempe. Sie selbst ach-
te allerdings immer darauf, aus-
reichend Lebensmittel im Haus
zu haben: „Ich habe aber auch
einen zweiten Kühlschrank und
genug Platz im Keller“, sagt die
76-Jährige. Ähnlich geht es Ali-
na Henne, die nach eigener Aus-
sage eine bewusste Vorratshal-
tung betreibt. „Aber für jeman-
den, der sich damit nicht be-
schäftigt, ist das eine gute Idee“,
sagt die Sarstedterin.

Für Schreiber ist das Angebot
auch symptomatisch für die ak-
tuelle Weltlage. „Leider leben
wir in einer Zeit, in der Schäden
durch Hochwasser, Versor-
gungsengpässe durch Überlas-
tungen, aber auch Angriffe auf
Infrastrukturen nicht ganz aus-
zuschließen sind”, sagt der 53-
Jährige.

LAATZEN. Was, wenn der
Strom tagelang ausfällt? Für
Notlagen wie diese bietet der
Verein Rethen Rockt gemeinsam
mit dem Edeka-Markt in dem
Laatzener Stadtteil sogenannte
Vorsorgekisten mit haltbaren Le-
bensmitteln an. Auch einen Lie-
fer- und einen Erinnerungsser-
vice vor dem Verfallsdatum gibt
es dazu. Vorbild für die Idee
ist eine Aktion aus dem
Landkreis Celle.

Ob bei tagelan-
gen Schneefällen,
Hochwasser oder
Stromausfällen:
Wenn es zu län-
geren Versor-
gungsausfällen
kommt, kann die
heimische Vor-
ratshaltung ex-
trem wichtig wer-
den. Für die, die
sich damit
schwer tun, hat
derVereinRethen
Rockt jetzt eine neue Aktion ins
Leben gerufen: Beim Edeka-
Markt im Marktzentrum Rethen
gibt es neuerdings „Vorsorge-
kisten“ mit Lebensmitteln, die
den Bedarf einer Person für zehn
Tage decken – verbunden mit
einem Erinnerungsservice und
einem Kistentausch nach einem
Jahr.

„Dass wir schnell aus unserer
Komfortzone gerissen werden,
hat uns zuletzt nicht nur der gro-
ße Stromausfall in Berlin ge-
zeigt“, sagt Holger „Bullo“
Schreiber, Vorsitzender von Ret-
hen Rockt. Auch bei den Hoch-
wassern der vergangenen Jahre
und der Trinkwasserverunreini-

gung 2022 in
Gleidingen sei
dies deutlich ge-
worden. Wenn

der Strom länger ausfalle, kom-
me auch die Wasserversorgung
zum Erliegen – ganz zu schwei-
gen von Tankstellen und der Be-
lieferung und dem Betrieb von
Lebensmittelmärkten.

Vorbild für das gemeinsame
Angebot von Rethen Rockt und
Edeka Schäfer ist eine Initiative
im Landkreis Celle: Dort haben
die Samtgemeinden Wathlingen
und Flotwedel Anfang Februar
eine solche Vorsorgekiste vorge-
stellt, ebenfalls in Kooperation
mit dem örtlichen Edeka-Markt.
Zusammengestellt hat sie die Er-
nährungswissenschaftlerin und
Mitinitiatorin Simone Welzin,
die dort auch ein Familienzent-

rum leitet. „Wir haben gesagt:
Das ist eine tolle Sache“, sagt
Schreiber. Nach einer Kontakt-
aufnahme habe der dortige Ede-
ka-Markt die Packliste für die
Vorsorgekiste zur Verfügung ge-
stellt.

In der in der Ausstattung iden-
tischen Rethener Kiste finden
sich lang haltbare Produkte –
von Haferflocken über Nüsse
und Bockwürstchen bis zu Lin-
sen und Zwieback. Auch Milch-
pulver ist enthalten. „Die ist ein-
fach länger haltbar als H-Milch“,
sagt Schreiber.

JEDER KISTE LIEGT
EINE CHECKLISTE BEI

Das Konzept sieht vor, dass Inte-
ressierte die Kisten für 50 Euro
erwerben können. Edeka verdie-

ne daran nicht mehr als sonst,
versichertMarktbetreiberin Jani-
na Schäfer – im Gegenteil: Ge-
messen am Warenwert lege der
Markt noch einige Euro drauf.
„Wir machen das, um die Men-
schen zu unterstützen”, ergänzt
sie.

Dazu gibt es eine Checkliste
mit Dingen, die zusätzlich bevor-
ratet sein sollten – vom Wasser-
vorrat bis zum Campingkocher.
Und schließlich liegt noch eine
Rethen-Rockt-Tüte mit Kerzen
und Streichhölzern bei – „um
Licht zu schenken“, wie es heißt.

VEREIN BIETET
ERINNERUNGSSERVICE AN

Verbunden ist die Vorsorgekiste
mit einem besonderen Service
des Vereins. Wer an der Kasse –

Werben für die neuen Vorsorgekisten: Holger „Bullo“ Schreiber vom Verein Rethen
Rockt und Janina Schäfer vom Edeka-Markt in Rethen. Fotos (2): Johannes Dorndorf

Von Haferflocken über
Nüsse bis zum Milchpul-
ver: Jede Kiste bietet Nah-
rung für zehn Tage.

Tanzende Alte

S ie steht nur auf einem Bein. Der
linke Fuß mit dem ausgetretenen
Schuh schwebt zwei Handbreit

über den Boden. Den weiten Rock hat
sie mit beiden Händen ausgebreitet,
sodass er Falten wirft, die fast eine
Schale bilden. Ihr Schultertuch fällt
über den Rock und die Ärmel ihrer Blu-
se.

Der ganze Körper ist Bewegung,
Freude und eine Aufforderung zum
Tanz.

Dann sehe ich ihre hageren Schul-
tern und blicke in ihr Gesicht – es ist
eine alte Frau, die hier zu tanzen be-
ginnt. Ihre Nase, Wangen und Kinn
treten spitz hervor. Das dünne Haar ist
zurückgebunden. Ihre Augen liegen
tief in den Höhlen und sind geschlos-
sen. Ein breites Lachen öffnet ihren
zahnlosen Mund.

Dieser ganze Mensch ist Tanz und
Freude.

Kummer, Sorge, Trauer und
Schmerz sind vergessen und ver-
schwunden in diesem Augenblick. Es
kümmert sie auch nicht, was andere
bei ihrem Anblick denken oder sagen
mögen.

Sie tanzt, versunken, selig. Ihr Lä-
cheln fordert auf, es ihr gleich zu tun.

Diese Frau und ihr Tanz – sie sind ein

UM HIMMELS WILLEN

Tanzende Alte nennt Ernst Barlach (1870-
1938) die Bronze-Skulptur, die er 1920 ge-
schaffen hat. Sie ist 48, 8 cm hoch und kann
im Museum für Bildende Künste, Leipzig be-
sucht werden. Foto: Charlotte Kalthoff

Ostermoment. Ein neues, anderes Le-
ben bricht herein in denn Alltag.

Du hast meine Klage in einen Freu-
dentanz verwandelt.

Dieses Wort aus Psalm 30 (V 12a)
beschreibt Ostern.

Klage wird verwandelt in Freude, in
Tanz, in Bewegung.

Verwandelt in etwas Neues, ganz
anderes. Verwandelt – ohne eigene
Anstrengung, ohne eigenes Tun, als
Geschenk.

Ich wünsche ihnen frohe, bewegte
Ostern!

Charlotte Kalthoff, Pastorin
für Vertretungsdienste im

Kirchenkreis Laatzen-Springe

Charlotte
Kalthoff
FOTO: PRIVAT

Pflegeeltern
gesucht
REGIONHANNOVER.Der Pfle-
gekinderdienst der Region Han-
nover sucht Menschen, die ein
Pflegekind aufnehmen möch-
ten. Derzeit leben im Zuständig-
keitsbereich der Region als Ju-
gendhilfeträgerin rund 300 Kin-
der in Pflegefamilien – teils
dauerhaft, teils vorübergehend.

Über Voraussetzungen und
Aufgaben informiert der Pflege-
kinderdienst bei einer Veranstal-
tung am Donnerstag, 16. April,
ab 18 Uhr an der Hildesheimer
Straße 267 in Hannover-Döhren.
Dabei wird erläutert, aus wel-
chen Gründen Kinder nicht bei
ihren leiblichen Eltern aufwach-
sen können und welche rechtli-
chen Rahmenbedingungen für
Pflegeeltern gelten.

Ebenso geht es um Unterstüt-
zungsangebote durch das Ju-
gendamt sowie um die Auswir-
kungen auf den Alltag in einer
Pflegefamilie. Thematisiert wer-
den zudem Besuchskontakte
mit den Herkunftsfamilien und
die Frage, für welche Kinder ak-
tuell Pflegeeltern gesucht wer-
den.

2 Die Teilnahme ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist erforderlich
unter Telefon (0511) 61:62 21 29.

WASSERSCHADEN?
HEIZUNGKAPUTT?

NEUES BAD?
AUF ZUOETTINGER

Beekestrasse 54
30459 Hannover
Telefon: 0511 – 942990

Telefax: 0511 – 9429942
www.carloettinger.de
Info@carloettinger.de

* Jetzt bis zum 30. Juni 2026 5 % Rabatt mit dem Code
„Wochenblatt“ auf unseren Kundendienst sichern!

RABATT5%
AUF SERVICELEISTUNGEN*

Alu-Haustür des Monats April
Wärmegedämmte Alu-Haustür inkl. Montagearbeiten

in 8 verschiedenen Farben lieferbar

Das Wetter
spielt verrückt,
die Preise auch… Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter

Fon 0 50 66 / 90 26-0
www.tischlerei-othmer.de

Bäckerstraße 3A
31157 Sarstedt-Hotteln

Montag bis Freitag 9 -18 Uhr
Samstags 10-13 Uhr

Folgen Sie uns auf

Sonntags Sc
hautag

von 13.00–
17.00 Uhr

Sommergarten
Besuchen Sie unsere exklusive
Sommergartenausstellung!

2.999,00 €
inkl. Monta

ge und MwS
t.

Oesselse · Weidenstraße 6 · Tel.: 0 51 02 / 32 24
fleischerei-heimann@t-online.de
Di., Do., Fr.: 8 - 12.30 Uhr u. 15 - 18 Uhr · Mi.: 8 - 12.30 Uhr · Samstag: 7 - 12 Uhr

Wir suchen
Verkäufer (m/w/d)

7763501_002626

5409301_002626

36438801_002625
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